
Ständiger Wandel und zunehmender 
Wettbewerb setzen Arbeitnehmer unter Druck.

fühlen sich laut einer 
aktuellen LinkedIn-Studie* 
nicht ausreichend auf die 
Jobsuche 2026 vorbereitet.

Besonders ausgeprägt ist diese 
Unsicherheit bei der Generation Z: 
Hier sind es sogar über 
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Methodik
* Die Ergebnisse basieren auf einer von LinkedIn beauftragten Befragung durch Censuswide. Insgesamt wurden 2002 Beschäftigte in 
Voll- oder Teilzeit sowie Menschen, die ohne Beschäftigung aber aktuell auf Jobsuche sind (im Alter von 18-79 Jahren) in Deutschland 
im Zeitraum vom 14. November 2025 bis zum 28. November 2025 befragt.

** Das LinkedIn Economic Graph Team hat Millionen Jobs untersucht, die LinkedIn-Mitglieder zwischen dem 1. Januar 2023 und dem 
31. Juli 2025 aufgenommen haben, um die Wachstumsrate für jede Jobbezeichnung zu berechnen. Damit eine Jobbezeichnung im 
Ranking berücksichtigt wurde, musste sie ein positives Wachstum unter den LinkedIn-Mitgliedern aufweisen, ausreichend Stellenanzei-
gen im vergangenen Jahr verzeichnen und bis 2025 eine bedeutende Größenordnung erreicht haben. Identische Jobbezeichnungen 
auf unterschiedlichen Karrierestufen wurden zusammengefasst und gemeinsam bewertet. Praktika, ehrenamtliche Tätigkeiten, 
Interims-Positionen und Studentenjobs wurden ausgeschlossen, ebenso wie Jobs, bei denen die Einstellungen in jedem Land von nur 
wenigen Unternehmen dominiert wurden. Zusätzliche Datenpunkte zu den einzelnen Jobbezeichnungen basieren auf LinkedIn-Pro-
filen von Mitgliedern, die diesen Titel führen, und/oder offenen Stellen für diese Tätigkeit im jeweiligen Land.
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„Die Arbeitswelt wandelt 
sich rasant – wer jetzt aktiv 
wird und neue Technologien 
für sich nutzt, geht gestärkt 
aus dieser Phase des 
Umbruchs hervor.“ 
      – Barbara Wittmann, 
              Country Managerin LinkedIn DACH

KI kann Bewerber dabei unterstützen, 
den aktuellen Herausforderungen zu begegnen.

Mit dem Wandel der Arbeitswelt richten 
Arbeitnehmer ihre Karrieren neu aus.

Top 10 Jobs im Trend in Deutschland** 

der Arbeitsuchenden 
integrieren KI-Tools 
in ihre Jobsuche.

sagen, dass KI-Tools 
ihr Selbstbewusstsein 
im Vorstellungs-
gespräch stärken.

75% 39%

Leiter Künstliche Intelligenz

KI-Entwickler 

Beauftragter für Arbeitssicherheit 
und Gesundheitsschutz 

Schadensregulierer

Geophysiker

IT-Spezialist

Leiter Imobilienmanagement 

Vertragsbeauftragter

Berichtsmanager

Private-Equity-Spezialist
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Der Wettbewerb am Arbeitsmarkt hält an.

der Deutschen empfinden 
die Jobsuche als 
schwieriger als im Vorjahr.

Gründe sind ein gestiegener Wettbewerb, 
ein angespannter Arbeitsmarkt und Un-
sicherheit bei den eigenen Qualifikationen.

52%

44 %

?

Offenheit gegenüber dem Einsatz von KI bei der Jobsuche

von Boomern bis Gen Z haben 
dieselbe Herausforderung: 
Mit der Bewerbung herausstechen.

In Deutschland hat sich die Zahl 
der Bewerber pro offener Stelle 
seit dem Frühjahr 2022 
verdoppelt.

Die Zahl der LinkedIn-
Mitglieder, die in 
ihrem Profil „Gründer“ 
angeben, ist um

ziehen neue 
Funktionen oder 
Aufgabenbereiche 
in Betracht.

legen den 
Schwerpunkt auf 
die Weiterbildung 
in Bereichen wie KI.

Gen X Gen Z Gründer
19% 24%

60% gestiegen 
(seit Juli 2024).

GRÜNDUNGEN


